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Ju telitgenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Jatetligenz⸗Adreß⸗Comptoir in der Jopengaße Ne. 563 


No. 182. Mittwoch, den 6. Auguſt 1828. 
— — 
Angemelde re Fremde. 


Angeformen dom Aten bis 5. Auguſt 1828. . 


Die Herren Kaufleute Schmidt von Sprekhoͤwen, Leunenſchloß von Liege und 


Heſſe von Hamburg, Hr. Ober⸗Amtmann Fournier von Mewe, Hr. Freiherr v. 


iſt kein ann 


— 


Schröter nebſt Gemahlin don Marienburg, Hr. Commerzienrath Ldwe nebſt Fa⸗ 
milie von Bromberg, Hr. Kaufmann Jablonsky von Wloclawek, Hr. Major von 


Stark nebſt Frau von Elk ing, log. im Hotel de Berlin. 


Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. General⸗Major v. Wittich nebſt Auditeur nach 
Königsberg, Hr. Kaufmann Krebs nach Elbing. 2 


AN K EBERLE DRS 
In der den Lizitation ei Lieferung von 1500 bis 2000 Fuß Schwarten, 
n 


zehmliches Gebott geſchehen. Im juftrage der Koͤnigl. hochverordneten 
Regierung habe ich de lb einen anderweitigen Lizitations⸗Termin in Meiner Weh 


nung auf den 11. d. M. Vormittags 11 Uhr angeſetzt, was ich hiedurch zur oͤffent⸗ 


lichen Kenntniß bringe. Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Gehlſchlaͤger. 
Neufahrwaſſer/ den 4. Auguſt 3255 Inſp hlſchlaͤg 


Der Bau einer neuen Brucke zum neuen Kirchhofe des Hospitals St. Ger⸗ 
trud, fol im Wege der Submiſſion ausgethan werden. 
Die näheren Bedingungen des Baus konnen die Unternehmer bei dem Hof⸗ 
meifter des genannten Hospitals erfahren, woſelbſt zur Eröffnung der eingereichten 


Submiſſionen ein Termin auf 


Mittwoch den 13. Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzt iſt. Danzig, den 6. Auguſt 1828. BE 
Die Vorficher des Hospitals St. Gertrud und der Birche St. Salvator. 


— 


Literarifbe Anzeigen. 
In der Gerhardſchen Buchhandlung iſt erſchienen⸗ 
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W. Scott, ſaͤmmtliche Werke 398 Bdchen, enthaltend: Napoleons Leben, 128 
Baͤndchen. a; or - . 

' Bei Amelang in Berlin iſt ſo eben erſchienen und in der erhardſche 
Buchhandlung Heil. Geiſtgaſſe 755. zu haben: 5 3 J 
5 Wagener, Samuel Ch., (Koͤnigl. Superintendent a. D. und Ritter ic.) Das 
Leben des Erdballs und aller Welten. Neue Anſichten und Folgerungen aus That⸗ 
ſachen. Allen Erforſchern und ſinnigen Freunden der Natur gewidmek. 49 Bogen 
in gr. 8. auf weißem Druckpapier. Mit 7 Kupfertafeln 2 Af, 22. Sgr. 

Schoppe, (Amalia geb. Weiſe) Die Auswanderer nach Braſilien oder die 
Hüte am Gigitonhonha. Nebſt noch anderen moraliſchen und unterhaltenden Er⸗ 
zaͤhlungen für die geliebte Jugend von 10—14 Jahren. gr. 12. Mit 8 fein co⸗ 
lorirten Kupfern, nach Zeichnungen von, L. Wolff, geſtochen von L. Meyer jun. 
Engl. Druckpapier. Sauber gebunden 1 f 20 Sgr. N 

In der Ewertſchen Buchhandlung Breitegaſſe J 1204. ift zu haben: 
Die Seebadeanſtalt zu Zoppot bei Danzig, mit einer Charte der Gegend von 
Zoppot. Br. 10 Sgr. 85 


1 N 
— 


0 ts Anzeige. 
Donnerſtag den 7. Auguſt, wird Unterzeichneter im Hotel de Berlin bei 
an Kuhn in Reufahrwaſſer, um 5 Uhr Nachmittags ſich guf der Holz⸗ und 
las⸗Harmonika hören laſſen, und mehrere Muſikſtuͤcke und ru ſſiſche Nationallieder 
vorzutragen die Ehre haben. Entree 5 Sgr., Kinder zahlen die Hälfte. f 
N Sarmoniſt aus St. Petersburg. 
8 EF . N 
Ganze, halbe und viertel Kauflooſe zur 2ten Klaſſe 58ſter Lotterie, die den 
IAten und 15. Auguſt c. gezogen wird, und Looſe zur Alten Courant⸗Lotterie, de; 
ren Ziehung den 21. Auguſt c. anfängt, find taglich in meinem Lotterie⸗Comptoir 
Langgaſſe No. 530. zu haben. ee ene 
Kauflooſe zur Aten Klaſſe 58ſter Lotterie, welche den Aten und 15. Au; 
guſt c. gezogen wird, fo wie Looſe zur Ilten Courant⸗Lotterie find taglich in mei⸗ 
nem Lotterie-Comptoir Heil. Geiftgafe N 994. zu haben. Reinhardt. 


En; 


— 


2 „ 1 
„Dte Rabnunſche Gemäldeſammlung wird in den Dominifstagen am 5. bis 
9. Auguſt von 11 bis 1 Uhr dem gebildeten Publikum geoͤffnet ſeyn. 
Danzig, den 28. Juli 1828. g 8 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. , 
Stobbe. Arendt. Saro. ee 
| Nach Stettin 8 
wied in kurzer Zelt Capitam Carl Gottf. Kaſten mit feinem Schalup⸗ Schiffe 


* * 
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„Anna Maria“ genannt, von hier abſegeln. Die Herren Kaufleute welche Güter 
dahin ſenden wollen, ſo wie auch Paſſagiere, belieben ſich gefaͤlligſt bei dem Herrn 
C. 3. Gottel oder bei dem Unterzeichneten zu melden. Mart. Seeger, Schiffs Maͤkler. 


Mechanisches Theater im Ruſſiſchen Haufe zu Danzig. 
Heute 1 6. Auguß; Der Seeſturm oder das 


2 uͤbereilte Ur eil, Schauspiel in 4 Aufzügen. Zum Schluß Ballets und 


transparente Vorſtellungen. Anfang 7 Uhr. Eberle, Meiſter der Akuſtik. 
Es wünscht Jemand einen modernen, wenn auch ſchon gebrauchten, leichten 
und bequemen e zu kaufen. Beſißzer ſolcher Wagen belieben ſich Breite: 
gaſſe „12 1234 deshalb zu melden. 5 
Mit Stimmen der Fortepianos und gründlichen Unterricht im Sorte: 
pianoſpielen empfiehlt ſich Einem hochzuverehrenden Publikum beſtens 
; C. E. G. merg, Organiſt und Muſiklehrer 
Danzig, den 6. Auguſt 1828. kleine Muͤhlengaſſe Ro. 311. N 
Diaß ich im Namen des Toͤpfermeiſters Domp bei feinen Kunden Arbeit 
geſucht habe, iſt nicht der Fall, ſondern weil mich der Herr kennt und mit meinge 
Arbeit zufrieden iſt, bin ich von ihm dahin geſchickt worden, woruͤber ich auch meh⸗ 
rere Zeugen habe. Der Toͤpfergeſell S. Nerwien. 


Vom Iften bis 4. Auguſt 1828 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) v. Laßewska à Kuſtowo. 2) Milde à Riga. 3) Salomon a Pr. Friedland mit 
16 N K. Anw. 4) Delaunap a Hadre de Grace. 5) Treptau à Tiegenhoff. 6) 


Farina & Hamburg. 
r Preuß. Ober · Poſt? Amt. 
ö ver m let h uo gen. f 

Radaune 2 1694. find 2 Oberwohnungen, eine mit 2 Stuben und Stu⸗ 
benkammer, die zweite 1 Stube und Kammer, beide mit Bodengelaß und eigener 
Küche, zu vermiethen. N . 

Frauengaſſe 2 885. find 2 freundliche Zimmer, ein Vorder- und Hinter; 
ſaal, nebſt Kuͤche, Boden, Kammer und Keller an ſolide Bewohner zu vermiethen 
und kommenden Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere in der Tiſch— 
lergaſſe 1 572. a 

Baumgartſchegaſſe Serdis⸗ 1028. unter der Bezeichnung „Eingang zur 
Eſſig⸗Fabriken, find fortwährend alle Gattungen Eſſige in Gebinden und en detail, 
auch vorzüglich feiner Eſtragon⸗Eſſig in großen Flaſchen, ſo wie ſcharfer Einmach⸗ 
Eſſig zu äußerſt billigen Preiſen zu verkaufen. 


an der une befegeges Haus mit eige⸗ 


— 


Ein in dem Dorfe gute Herberge 


ner Thüre zwei guten Stuben, Küche, Keller, Kammer, Holzſtall und Garten iſt 
zu Michaeli d. J. für einen billigen Preis zu vermiethen. Das Raͤhere erfaͤhrt 7 
in oben genannten Dorfe . 39. bei dem Eigenthümer des Hauſes. 
Oelmüuhlengaſſe . 666. iſt eine Untergelegenheit an kuhige Bewohner zu 
vermiethen. Naͤhere Nachricht Kaſſub chenmarkt N 895. 1 nr ner 
‚Große Hoſennaͤhergaſſe J 679, iſt ein niedliches gut meublirtes Zimmer 
ſogleich Monatsweife zu vermiethen. e st 
Vorſtaͤdtſchen Graben N 2057. find 2 Oberſtuben vis a vis nebſt Alko⸗ 
ven, Kuͤche und Holzgelaß zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen.— 
Auf dem aten Damm e 1542, find 2 ſehr freundliche Oberſtuben menge 
Küche und Boden an ruhige Bewohner zu vermiethen, . 5 
1 > Haus Graumünchen⸗Kirchengaſſe e 68.b. milden 4 Stuben, 2 
Küchen, Keller, Boden, Kammer, Hof, Garten und Appartement enthätt, ſoll von 
Michaeli d. J. bis Michaeli 1831 auf 3 Jahre vermiehet werden, wozu ein Termin, 
f . den 15. Auguſt d. J. um 10 Uhr Vortnittagss 75 
in der St. Trinitatis⸗Kirche angeſetzt iſt, und Miethsluſtige hiedurch freundlichſt 
eingeladen werden. Danzig, den 5. Auguſt 1828. f 
Das Kirchen⸗Collegium zu St. Trinitatis und St. Annen. 


— — — 


N Eee er a nen, 
2257 Montag, den H. Auguſt 1828, ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Hauſe —. sub Servis No. 566. an den Meiſtbietenden gegen baare Erle 
gung der Kaufgelder oͤffentlich verauctionirt werden: * 

„Cin goldener Damen⸗Halsſchmuck mit Brillanten nebſt Armbaͤndern, J großer 
Brillantring mit 48 Steinen, 1 dito dito mit 42 Steinen, 1 dito mit 15 Steinen, 
1 dito dito, 1 Ring mit 1 großen Roſenſtein, 1 dito mit 5 Rofenſteinen, 1 Paar 
Ohrgehaͤnge mit 12 Nofenfteinen, I Bruſtnadel mit 1 großen Roſenſtein, 1 goldene 
Uhr mit Perlen umfaßt und goldener Kette, 9 goldene und 13 filberne Medaillen 
und Münzen, 1 ſilberne vergoldete Schmandkanne, 1 ſilberner Becher, inwendig 
vergoldet, 1 ſilberne Theemaſchine, 1 dito Praͤſentirteller mit ſtehendem Rande und 
1 dito dito mit gebogenem Rande, 6 dito Tiſchleuchter, 12 dito Bouteillen⸗Unter⸗ 
füge, ! dito kleine Tereine, 2 dito Körbchen Philogram, 2 dito Zuckerzangen, 12 
dito Che, 24 Thee⸗, 2 Vorlege⸗, 6 Gelee, 1 Punſchloͤffel uud I dito Eßloͤffel im 
Futteral; — 4 Engl. plattirte Arm⸗ und 2 dergleichen einfache Leuchter, 4 dito 
Arm⸗ und 2 dergleichen einfache Leuchter mit blauen Glasroͤhren, 4 kleine plattirte 
Spielleuchter, 1 plattirter Wachsſtock, 2 kryſtallne Schaalen mit plattirten Unter; 
fügen und I großes lackirtes Theebrett. a ; 

Eine Stutz⸗Uhr im mahagoni Geftell, 2 Kronleuchter zu 6 Lichten in vergol⸗ 
deter Einfaſung, 10 Engl. fein geſchlifene Garaffinen mit 36 Engl. fein geſchliffe⸗ 
nen Weinglaͤſern, 8 fein geſchliffene Caraffinen mit 30 dergleichen Wein⸗ und 12 
dergl. Bierglaͤſern, 2 große lange Pfeilerſpiegel aus 3 Glaͤſern beſtehend, im ma⸗ 


hagoni Rahmen mit dazu gehörigen Pfeiler⸗Tiſchen, 1 mahagoni ovaler Thee, I 


dito großer Schreiber und 3 dits Spieltiſche, imgleichen 2 große und 2 kleine ges 
ſtrichene Klapp⸗ und 2 ungeſtrichene und 10 geſtrichene gut conſervirte Tractir⸗ 
tiſche, 1 geſtrichener Eck⸗ und 2 gebeitzte Glasſchraͤnke, 1 geſtrichene Kommode, I 
dito Schlafbank, 1 dito Weinkeller mit Blei gefüttert, 1 polirtes Sopha mit 
Springfedern und ſchwarzem Moor nebſt 22 dazu gehörigen Stühlen, faſt ungez 
braucht, 1 polirtes Sopha mit Springfedern und ſchwarzem glatteu Haartuch und 
vergoldeten Naͤgeln nebſt 12 dazu gehoͤrigen Stuͤhlen, 1 gebeitztes Sopha mit 
Springfedern, ſchwarzem glatten Haartuch und 20 dazu gehörigen Stühlen, 1 ges 
beitztes Sopha mit Springfedern und ſchwarzem geſtreiften Haartuch, 48 Stuͤhle 
mit glattem, 6 dito mit gemuſtertem Haartuch und 4 dito mit hoͤlzernen Sitzen, 
1 Kinder, und 1 Geſundheitsſtuhl mit Springfedern; ferner⸗ 

Ein beinahe ungebrauchtes modernes Berkiner porzellain Tafel⸗ und Deſert⸗ 
Service von koniſch glattem Deſſein mit einer auf dem Rande gemalten farbigen 
Ranke und braunem Rande mit Terrinen, Salatieren, Compotieren, Saucieren, 
Glacieren ꝛc. fo complet, daß auch 2 Service, mindeſtens zu 12 Perſouen daraus 
gemacht werden können, 1 Spiegel⸗Platteau aus 3 Stüuͤcken in Ebenholz mit gol⸗ 
denen Verzierungen, wozu 1 Alabaſter⸗Vaſe und 2 andre Vaſen mit gemalten Blu⸗ 
men gehören, 1 franzoͤſiſches porzellaines Thee⸗Service, weiß mit goldenem Rande, 
ganz complet zu 30 Perſonen und beinahe ungebraucht, 1 vorzuͤglich ſchoͤnes, ſehr 
wenig gebrauchtes damaszirtes Dresdener Tiſchgedecke auf 26 Perſonen mit 26 
Servietten und dem Tiſchtuch aus einem Stuͤck, I dito dito auf 24 Perſonen mit 
21 Servietten und dem Tiſchtuch aus einem Stuͤck und 1 damascirtes Tiſchtuch 
auf 12 Perſonen ohne Servietten. 

Ein großer gut conſervirter Fußteppich mit ſchoͤner Vorte, 235 Fuß lang und 
131 Fuß breit, imgleichen 3 mit grünem Tuch beſchlagene Comptoirpulte, I gro⸗ 
fer und 1 kleiner eiſerner Geldfaften, Waagſchaalen mit bfeiernen Gewichten 
Zaͤhltiſch⸗Schrank, hoͤlzerne Probenſchuͤſſeln und Aſe 1 9 5 2 Fach doppelte Fen⸗ 

n 


ſtern mit dazu gehoͤriger Einfaſſung und mancherlei nützliche Sachen mehr. 
Mittwoch, den 13. Auguſt c., Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf Verfuͤgung 
Es. Koͤnigl. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts, aus mehreren Orten 1 
gebrachte Sachen, als: 1 lindenes Seeretair, 1 Commode, mehrere Tiſche, Stühle, 
Spinder, Linnen und Betten, I Perſpectiv, fo wie auch 1 braun und I grautuch⸗ 
ner Ueberrock, 1 ſchwarztuchner Leibrock und mehrere andere Kleider, ſo wie auch 
noch mehrere andere nützliche und zur Wirthſchaft dienliche Sachen, vor der Woh⸗ 
nung des Gaſtwirth Herrn Hommel in Langefuhr „der rothe Löwe” genannt, durch 
den Unterzeichneten eg gleich baart Bezahlung in Preuß. Cour. öffentlich ver⸗ 
kauft werden, welches Kauftuſtigen hiedurch bekannt gemacht wird. a 
Danzig, den 2. Auguſt 1828. Bauherr, Landreiter. 
— — 
Sachen zu verkauſen in Danzlg. 
ei . a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Zinnerne Eßlöffel das Dutzend 20 Sgr., Compoſttion⸗Eßloͤffel das Dutzend 
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VAR, Vorlegeldffel von Compofition das Stück 10 Sgr., ſo wie alle Arbeiten 
in Zinn und Blei fuͤr die moͤglichſt billigſten. Preiſen erhält man Iſten Damm 2 


1108. bei Juchanowitz. 


To De 7 8 a 
Friſchen Kirſchwein, care andere Weine, Porter ze, mie auch 
warme und kalte Speiſen, empfiehlt die Weinhandlung von 3 
C. F. Wolff, Wollwebergaſſe W 1088. 


Ludwig Muͤhlberg, Kaufmann aus Marienburg, 
empfiehlt zu dem bevorſtehenden Dominik ſein ganz vorzuͤglich gut ſortirtes Waa⸗ 
renlager, beſtehend in allen Gattungen inlaͤndiſcher, ſowohl gefaͤrbter als weißer 
und reher Leinwand in jeder Breite und Qualität, vorzüglich aber recht feiner ſechs 
und ſieben Viertel breiter weißer Leinwand, bittet um geneigten Zuſpruch, u. verſpricht 
die nur moͤglich billigſten Preiſe, nebſt der reellſten Bedienung. Sein Logis iſt im 
Gewoͤlbe des Gaſtwirth Herrn Kelſch im Stern, Ankerſchmiedegaſſe. 


Spiegel⸗Glaͤſer von verſchiedener Höhe u. Breite, 
ſind in der Heiligengeiſtgaſſe WM 782, zu billigen Preiſen zu haben. 
Eine Platte von ſchwediſchem Gußeiſen, gam gerade, 3 Fuß im Quadrat, 
25 Zoll dick, ſtehet zum Verkauf Hundegaſſe W 82. RE 
Den beliebten Amſterdammer Boͤrſen-Kanaſtertaback in verſchiedenen , 
wird nur als Acht verkauft Heil. Geiſtgaſſe W 957. N 
In der Weinhandlung bei Daniel Feyerabendt, breiten Thor N 1938. 
iſt friſcher Kirſchwein zu haben, wie auch außer den bekannten Weingattungen den 
in Berlin beliebten Scharzenberger Moslerwein, pr. 2 Quact⸗Flaſche 1 f 5 Sgr. 
5 Christian Gudauner aus Gröden in Tyrol. { 
empfiehlt ſich dieſen Dominik mit einem guten Aſſortiment Tyroler, Nürnberger und 
Franzoͤſiſcher Kinderſpielwaaren aller Art, rein geſtimmte Mundharmonikas 5⸗, 8, 
12, und 16tönig ‚doppelte von Neuſilber, und verſpricht die billigſte und punktlich⸗ 
ſte Bedienung. Sein Stand iſt in den langen Buden, dem Herrn Kaufmann 
Rahn gegenüber. i 5 5 
i 3 — 5 Arrow Root oder > 
Pfeilwurzel⸗Mehl, das i zu 15 Sgr. wird verkauft im Haufe 2 442. am Langen: 
markt im Comptoir. N Er 


a J. F. Wentscher aus Thorn 
empfiehlt fich einem zeehrten Publiko zum diesjährigen Dominik mit allen Sorten 
der beſten Thorner Pfefferkuchen, ſehr ſchönen Leckkuchen, 


Zuckernuͤſen und Kochpfefferkuchen und verſpricht durch die billigſte und prompteſte 
Bedienung ſich ferner des geeehrten Zuſpruchs wuͤrdig zu machen, der ihm bisher 


9 


. 
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zu Theil wurde. Seine Bude ſteht unten an der Reitbahn zwiſchen den Seifen⸗ 
ſiedern Herrn Saͤnger aus Thorn und iſt mit obigem Namen am ſchwarzen Schilde 
und mit dem Thorner Wappen bezeichnet. 
Alle Sorten feinſten Thee, die beten weißen Wachs⸗ Tafellichte, 4, 5, 6, 
7, 8 une 10 a u 4 20 Sgr., und alle Gewuͤrzwaaren erhält man billig bei 
M= G. Meper, Heil. Geiſtgaſſe N 1005. 
SeSeeeeeeee 


r 
vr Billiger Verkauf weißer Seife. 
Einem m vercheien Publiko zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich von 
5 ab die in wi Fabrike verfertigte weiße marmorirte Seife das i zu 42 y 
Sgr., bei 4 u zu 4 ge., 


| den Stein von 33 U zu’ 4 Fthl. 5 Sgr. 
und bei Kiſten noch billiger verkaufe. 

Ich ſchmeichle mir, daß diefes Seif⸗Fabrikat durch immer gleiche Guͤte 
ſich ſchon hinlaͤngliche Renomke erworben, erlaube mir jedoch die Bemerkung, 
daß ſich daſſelbe jeder auswaͤrtigen Produktion kuͤhn zur Seite ſtellen, wenn nicht 
in Guͤte er übertreffen dürfte. J. C. Gamm, im breiten Thor und in meiner 

Niederlage am 8 und altſtaͤdtſchen Graben⸗Ecke. 3 
> se 


—— 


ccc cdccd ccc ccc dc dc Cc cc Cc ccc ccc 
M. L. Han merstlein 15 8 
empfiehlt ſich zu dieſem bevorſtehenden Dominik mit ſeinem. wohl aſſortirten 
175 en Galanterie: und 9 3 garenlager, wie auch W 
n „Wiener und Par iſer Tiſch⸗ und Ta⸗ 
ſchenuhren, goldene und ne Sachen, die allerneueſten Haubenbaͤnder, 
wie auch Haar⸗, ſeidene und Post à la Neige- Locken, weiße und ſchwarze 
Haͤlschen und Binden für Militairs und Civiliften, Spiegel, 6⸗ und 2 breite 
feine Hausleinwand zum billigſten Preiſe, beſonders bemerkenswerth ſind die S 
neueſten Braiſeletten und Colliers. Indem ich dies Mal meine Preiſe ganz 
beſonders billig ſtellen kann, bitte ich um zahlreichen Zuſpruch. Mein Stand 
iſt wie bekannt im Schuͤtzenhauſe im breiten Thor. 
hb 
En weißen Wallrath⸗Wachslichten 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10 und 12 aufs ki, 
desgleichen Wagenlichten 4, 5, 6 und 8 aufs %, Nachtlichten 20 bis 40 aufs bi, 
Kirchenlichten, 2, 1 und 2pfündige, Handlaternenlichten 24 bis 60 aufs , weißen 
und gelben Wachsſtock, in = und 3 2 M Rollen, weißen mit Deviſen und Blumen br; 
malten Wachsſtock in 3, 4 und 3 il Rollen, gelben Kron⸗Wachs, weißen Scheiben⸗ 
wachs, Achten Engl. Spermaceti. Lichten 4, 6 und 8 aufs 11, gegoſſenen Talglichten 
6, 8, 10 und 12 aufs ii und fremdem klaren rafſinirten Rubel empfiehlt ſich zu 
den billigſten Preiſen Jantzen in der N W 63. ; 
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Einem geehrten Publiko empfehle ich mi 
zum gegenwärtigen geehrten 1 9 Lager ee ich. a 


ausgetrockneter weißer Seife in beliebigen Tafeln, ſo wie 


achter grüner Talgkern⸗Seife, welche die hier am Orke gewöhnt: 
liche unachte Seife um vieles übertrifft, in Gefäßen von 164 U, 10 4 Netto, 
ganz ergebenſt. En a 
Aller weitern, nur ſchlechten Fabrikaten nethwendigen Anpreiſungen, mich ent⸗ 
haltend, bitte ich mich mit dem geneigten Zuſpruch zu beehren, deſſen ich mich bis⸗ 
her erfreut habe, und verſichere dabei, daß ich mein Prinzip, nur beſte Fabrikate 
zu liefern und nie die Qualitat der Preiſe wegen, wie es jetzt ſo oft geſchieht, zu 
verſchlechtern, als zur Reellit nothwendig, beibehalten werde 9 
Zugleich bitte ich um Auftraͤge auf gegoſſene und gezogene Lichte, Leinoͤl, Lein⸗ 
oͤ⸗Firniß, rohes und raffinirtes NUM und Hanfdl. Br 
Bei prompter und reeller Bedienung verſpreche ich die billigſt moͤglichſten 
Preiſe zu ſtellen. 25 a - 
Mein Stand iſt unter den Buden an der Reitbahn, kenntlich am Schilde. 
8 Der Kaufmann und Fabrikenbeſitzer Friedrich Baumgart aus Elbing. 
r Die Schuhmachermeiſter Brandt und Grube aus Elbing, empfehlen ſich 
mit den neueſten Modefarben Pariſer ſaffiane Damenſchuhe, desgleichen Kinderſchuhe, 
d. den naueſten Modefarben Serge de bry. Schuhe, desgleichen Kinderſchuhe, den 
8 3 lederne couleurte Pantoffeln, lederne Schuhe, Schmierftiefein von 
len Grsß e.. „ ze 4 : 
 Mnfere Buden ftehen links am Langgaſſerthor nach dem vorftädtfchen Graben. 


Marcus Liebermann Goldſtein, in der Breite⸗ 
gaſſe NZ 1106, das Zte Haus vom Iſten Damm, empfiehlt ſich Einem hochgeehrten 
Publikum und Einem hohen Adel mit einem aus Leipzig aſſortirten Pelzwaarenlaget, 
beſtehend in geſchmackbollen verſchiedenen Damenpelzen mit Zobel⸗, Baum⸗ und 
Steinmarder Beſaͤtzen, fuͤr Herren: Biebermuͤtzen, Schuppenpelze mit feinen couleur⸗ 
ten Tuch⸗Bezuͤgen, Schlafpelze mit weißem und ſchwarzen Futter, wie auch von 
allen Sorten einzelne Felle, als: Schuppen;, Baͤren⸗, Zobel, Baummarder⸗, Stein⸗ 
marder und Barankenfellen, und außer dem von allem was zu dieſem Behufe gehoͤrt. 
Da ich Einem hochgeehrten Publikum die billigſten Preiſe verſichern kann, fo darf 
ich mir ſchmejcheln mit einem zahlreichen Beſuch beehrt zu werden. 


Ein Wiener Fluͤgefortepiano und ein tafelfor⸗ 
miges, ſind billig zu verkaufen in der Ewertſchen 
Muſikalienhandlung Breitegaſſe W 1204. 
5 Beilage, 


.. 


— . — 
B'ilage zum Danziger - Intelligenz Blatt. 
No. 182. Mittwoch, den 6. Auguſt 1828. 


| 8 I. G. Hallmann wittwe & Sohn f 
verkaufen in ihrer Behauſung Tobiasgaſſe W 1567. zu den nur billigſten Preiſen 


und in jeder beliebigen Quontität: Spiegel mit und ohne Rahmen, ſowohl 
von weißem und ſtarken als auch gewoͤhnlich gutem Glaſe, Toilettſpiegel, alle Arten 
kurze und Eiſen⸗Waaren und unter dieſen namentlich: Engliſche aͤcht vergoldete und 
plattirte Nock⸗ und Weſtenknoͤpfe, Militaur⸗ und Eivil-Uniformseöpfe, Engliſche plat⸗ 
ticte und vergoldete Leiſten zu Wagen und Stühle, gelbe Stuhl⸗ und Sophanaͤgel, 
Theebretter, ſtaͤhlerne Plaͤtteiſen, alle Sorten Engliſche und einlaͤndiſche Meſſer und 
Scheeren, Meſſing⸗ und Eiſen⸗Drath, Springfedern, alle Arten Schneidezeug fuͤr 
Tiſchler u. ſ. w., verzinnt Engl., doppelt Kreuz-, Kreuz⸗ und Futterblech von gro⸗ 
ßem Format gut verzinnt und weich in der Arbeit, fo wie jeden bis dahin geführ- 
ten Artikel. Ä f f 


ortirtes Engl. Fapance⸗Waarenlager, feinſter 


SSS 


Sehr gutes doppeltes ſchwarzes Haartuch zu Stühlen, offerire ich zum bil⸗ 


ligſten Preiſe. S. J. Cohn, vormals Aron Goldſchmidt, 


| > auf dem erſten Damm. 
Des einfallenden ſchlechten Wetters halber, habe ich meinen jederzeit im 
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Dominik gehabten Stand, von der langen Brüde nach 58 großen Hoſennaͤhergasſe 
W 683. verlegen mitffen;, empfehle mich deshalb die Dominikszeit u 0 mit bernaffe 
voͤllig aſſortirten Lager von mahagoni Meubeln aller Art, von Berge Dauer 
nach dem ueueſten Geſchmack gentheifer, und ſchmeichle mich durch das mir fo langt 


geſchenkte Zutrauen wieder erfreut zu ſehen, Indem ich mich jederzeit beſtreben werde, 


durch außerſt billige Preiſe daſſelbe zu erhalte 
Bendig, Tiſchlermeiſter aus Elbing. 


Friſche Karpfen find angekommen und an der Radaune IV? 1711. zu haben. 
Andreas Schramm. 


Tuſchkaͤſtchen, BEER 1 Sgr. das BE bis zu den feinſten, 
empfiehlt die Ewertſche Kunſthandlung Breitegaſſe W 1204 


Friſches Selterswaſſer in 1 Krügen wird 
billig verkauft Heil. Geiſtgaſſe NE 9 


Ich verfehle nicht Einem hohen Adel und Einem m Publikum, wie 
auch meinen reſp. Kunden ergebenſt anzuzeigen, daß ich waͤhrend der Dominikszeit 
mit allen Sorten Militair⸗ und Civil: ⸗Muͤtzen nach dem neueſten Geſchmack, berfe- 
hen bin, und verſpreche die reelleſte und prompteſte Bedienung. Mein Stand iſt 
in den Fangen Buden wallwaͤrts die 10te. Beſtellungen werden hier wie auch ie 
meinem Dar Breitegaſſe % 1215. angenommen, und bitte um geneigten Zuſpru 
K. Wisnewsky. 8 Kuͤrſchner und LEE 


RR 
Der Kaufmann I J. N. Friedrich aus Kön Friedrich aus Königs⸗ f 


berg empfiehlt ſich zu dieſem Dominik. mit einem neuen Sortiment . 
und kurze Waaren, als: Tiſchuhren, Taſchenuhren, goldene Pettſchafte, Ringe, 
Tuchnadeln, Fechex, et EEE Sonnen: u. Reg enſchirme, gol- 
dene 7 ſilberne Fingerhuͤte, aͤchtes Eau de Cologne, Wandi piegel, Gardie⸗ 
nen⸗Verzierungen, Schellenzieher, Leuchter, Kaffeebretter, 8 Aſtral⸗ 
Lampen, Tintfaͤſſer, Tiſchmeſſer, Brieftaſchen, Uhrketten, Uhrſchluͤſſel, Geld: 
beutel, Mantelhaken, Siegellack, Rod: und Weſtenknoͤpfe, Scheeren, Doſen, 
Pfeifenkoͤpfe, porzellane Taſſen, Stöcke, Reitpeitſchen, Sporen, Steigbiegel, 
Sattel, feinen Schnupftabaak und verſchiedene andere ſchoͤne Waaren zu den 
allerbilligſten Preiſen. Er ſteht in einer Bude vom Holzmarkt kommend links 
unter den langen Buden. 


CCCCCCFCTCCCCCCCCC 
Pfefferſtadt W 228. ſtehen „ aͤußerſt e modern und 
dauerhaft gearbeitete Möbeln zum Verkauf. Herrmann: 


Ein neues Wiener: Pianoforte von 6 Hetaven, leichter Spielart, und ge⸗ 
ſchmackvollen Aeußern, iſt Hundegaſſe 2 240, billig zu verkaufen, 
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In meiner Niederlage Hundegaſſe AZ 240. find jederzeit alle Gattungen 
Papiere don ganz vorzüglicher Gute, und zu den moͤglichſt billigen Preiſen zu be⸗ 
kommen, welches ich meinen reſp. Freunden hiedurch zur guͤtigen Erinnerung bringe. 

5 „ ünther, Papierfabrikant zu Conradshammer. 
Ein gebrauchter kleiner breitgeleiſiger Wiener⸗Halb⸗, und ein dito Korbwa⸗ 
gen ſtehen Rechtſtädtſcher Graben W 2055. billig zu verkaufen. 1 a 

Zum bevorſtehenden Dominik empfehle ich mich ſowohl in meiner Behau⸗ 
ſung, als auch in meiner Bude auf dem Vuttermarkt, der Wohnung des Herrn 
Reglerungs Präſidenten v. Rothe gegenüber, mit allen Sorten Haus“ und Schle⸗ 
ſiſche Leinewand, Bettbezuͤge, Drilliche, Handtücher, Tiſchtuͤcher, Servietten, und 
mehrere dergleichen Gegenſtaͤnde. Einem geehrten Publikum, um zahlreichen Beſuch 
ergebenſt biktend, verſpreche ich zugleich die billigſte und reeiſte Behandlung. 

J. Loͤwenſtein, junior, Heiligegeiſtgaſſe No. 1975. 

Eine Muskete, ein Schuͤtzen⸗Rohr, ein Degen, ein Bogen mit Elfenbein 

25 135 nebſt Winde, iſt zuſammen auch einzeln zu verkaufen Johannisgaſſe 
O. : - 


| „W. Loͤwenſtein, 
Iſten Damm⸗ und Breitegaſſen⸗Ecke empfiehlt ſich zu dieſen Dominik mit allen Gat⸗ 
tungen der neueſten fremden DamensHite und Hauben, fo wie mit einem völlig aſ⸗ 
ſortirten Schnitt- und Putzwaaren⸗Lager, und verſpricht die reellſte Bedienung. 
Ein großes Sortiment Jagd⸗Gewehre, Piſtolen und Terzerole beſter Lütti⸗ 
cher Fabrike habe ich fo eben erhalten und kann dieſe Waare zu ſehr billigen Prei⸗ 
ſen geben. i g C. G. Gerlach, Langgaſſe No. 379. 


N b) Immobilie oder undewegliche Sachen. 
19) 
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Das in der Heil. Geiftgaffe nahe am Glockenthor an der Ecke der klei⸗ . 
nen Schirrmachergaſſe gelegene maſſiv erbaute Wohnhaus mit gewölbten Kellern, (2 
mehreren Stuben u. Böden, geräumiger Küche und Brunnen, sub A 197}, 9. 


„rue... 
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Eingetretner Umſtande wegen iſt das Gaſthaus 
Nro. 80. in Langefuhr im guten baulichen Zuitande mit 18 wohnbaren Stuben, 
laufendes Waſſer in der Kirche, 2 Keller, 3 Kuͤchen, 3 Apartements, Stall auf 4 
Pferde, Wagenremiſe, Stroh⸗ und Heuboden, nebſt Speicher, aus freier Hand 
12 ee d. ban 1 1 auch zu gerne ene m ichaell rech⸗ 
er Sichseit d. J. au ubernehmen; des Kaufpreiſes wegen einigt man fia aell rech⸗ 
Eigenthümer dafelbſt. „mens des Kabfpreiſes wegen einig ſch mit dem 

sur N 22 0 * 


„ ee e USER eren 2 
„ Bei der über das Vermoͤgen des Schoͤppen Michael Chriſtoph Schmidt 
hier erfolgten Concurs⸗Eroͤffnung werden ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des 
Gemeinſchuldners aufgefordert, in dem auf f er 
den 6. October e. Vormittags 10 uhr 
dor unſerm Deputirten Herrn Aſſeſſor Nicolowius angeſetzten Liquidations⸗Termine 
perſoͤnlich oder durch zulaͤßige mit Vollmacht verſehene Machthaber auf unſerm Ge⸗ 
richtshauſe zu erſcheinen, und ihre Anſprüche an die Concurs⸗Maſſe vollſtaͤndig an⸗ 
zumelden, und durch Beibringung der daruͤber ſprechenden Documente zu begruͤnden. 
Diejenigen Creditoren welche in dieſem Termine ſich nicht melden, werden 
mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤeludirt, und ihnen deshalb gegen die 
uͤbrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. ai 
Uebrigens werden den Creditoren die am hieſigen Orte nicht Bekannte 


a nest 
aben, die Juſtiz⸗ ommiſſarien Zacharias, Martens und Hoffmeister zu Bevollmaͤch⸗ 


tigten in Vorſchlag gebracht. 3 
Danzig, den 10. Maß n a 
Königl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 


Angekommen e Schiffe zu Danzig, den 3. Auguſt 1828 


, Jans Gronewold, von Nügtnmalde, f. b. Sipsrpool, mit Salz, Pink, Buna, 28 N. Se. Gibſone j. 
Son Auen von Stettin, k. o. dort, mit Stück i, Eh Maria, 11. N. a. Ordre. 


1 8. 5 vi ee dor — 
de Vries, von Sapmeer, k. v. Rotterdam, — 
— 33 3 1 
9.3. Dottjes, von Veendam, k. nden . rene, un 
Mich. Jar. Schwarz, von Danzig k. b. ( don, mit Ballaſt, Pink, four B others, 414 M. 
m. Bed. Hund, von Hogeſand, k, v. Am lerdam, — 2 lk, Vrindſhap, 35 a, Ordte, . 
2 | v. ech * a x Pal, 15 g, 336 N. 


3. Lemm, von Danzig, k. v. London, mit Ballast, Pink, Europa, 38 RN. 88 
„ ,, Geſegelt: Cort Fr. Margnardt nach Harlin v Jar. Ehr. Kaſten nach Amſterdam wit oll. Joß. 
Fr. Kirchner, nach London 5 Getreide. Maß 2 nach Ed mit Thon. 3 
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Der Wind Weſt. 


